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Code of Conduct  
Verhaltenskodex der Hochschule für Künste Bremen 

Leitgedanke  

Unser gemeinsames Wirken an der Hochschule für Künste Bremen (HfK Bremen) ist 

geprägt von Respekt, Kreativität und Inspiration. Mit diesem Code of Conduct 

verpflichten sich alle Menschen, die an der HfK Bremen studieren, arbeiten, lehren 

und forschen dazu, aktiv zu vertrauensvollen, wertschätzenden, konstruktiven und 

sicheren Arbeits- und Studienbedingungen beizutragen.  

Jede:r trägt dazu bei, eine Kultur des Miteinanders zu leben, die jede Stimme 

wertschätzt und Innovationen ermöglicht. Hier gestalten wir nicht nur Kunst, Design 

und Musik, sondern auch unsere gemeinsame Zukunft. 

Verantwortung und Integrität  

Wir schaffen eine einladende und geschützte Umgebung, die frei von Abwertung und 

Ausgrenzung ist. Wir gestalten die Hochschule als Ort der Vielfalt, Chancengleichheit 

und Integrität. 

Kommunikation und Umgang  

Unsere Kommunikation, ob verbal oder nonverbal, ist wertschätzend und gewaltfrei. 

Wir pflegen einen fairen und respektvollen Umgang. In schwierigen Momenten und 

Konfliktsituationen handeln wir lösungsorientiert und konstruktiv. Dabei 

unterstützen uns nötigenfalls interne und externe Beratungsstellen.  

Verlässlichkeit und Vertrauen bilden die Grundlage für ein gutes Miteinander. Alle  

Angehörigen der HfK  nehmen die Verantwortung ihrer jeweiligen Tätigkeitsbereiche 

im Rahmen der Gesetze und Ordnungen wahr. Dies schließt eine angemessene 

Reaktion auf Anfragen ein. Kommunikationen finden über die gängigen 

Kommunikationskanäle der Hochschule statt.  

Diversität und Gleichstellung  

Wir leben Diversität als Selbstverständlichkeit. Wir respektieren alle Menschen 

unabhängig von, Geschlecht, Herkunft, Hautfarbe, Glauben, Religion, 

Weltanschauung, , gesundheitlicher Beeinträchtigung, Status, Lebensalter oder 

sexueller Orientierung und unterstützen unterschiedliche Lebenssituationen und 

Lebensentwürfe. Gleichberechtigte Teilhabe zu gewährleisten, ist für uns von 

zentraler Bedeutung. Wir schützen vor Machtmissbrauch, übergriffigem Verhalten, 

insbesondere sexualisierter Belästigung und Gewalt. Jeglicher Diskriminierung 

aufgrund rassistischer Zuschreibung, ethnischer oder kultureller Herkunft, Religion 

oder Weltanschauung, Behinderung oder chronischer Erkrankung, sozialen Status, 

Alter, Geschlecht oder sexueller Identität und Orientierung treten wir entschieden 

entgegen.  
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Lehr-/Lernkultur  

In unserer vielfältigen Gemeinschaft fördern wir die individuelle Entfaltung und die  

Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung. Wir schaffen ein Umfeld, in dem 

künstlerische, gestalterische und musikalische Visionen frei gedeihen können. Als 

Mitglieder einer künstlerischen Hochschule streben wir nach qualitativ hochwertiger 

und exzellenter Lehre, Forschung und Transfer. Wir schätzen experimentelle Praxis 

ebenso wie planerische und wissenschaftliche Methoden und fördern das 

kollaborative Zusammenspiel zwischen Kunst, Design und Musik. Wir respektieren 

unterschiedliche künstlerische Ausdrucksformen und fördern den kreativen 

Austausch. Wir verstehen die Hochschule als geschützten Raum. Jede Form 

übergriffigen Verhaltens lehnen wir entschieden ab. 

Wir sind für eine Feedbackkultur, die Raum geben soll für sachliche Kritik. Diese soll 

ohne Besorgnis von Ressentiments geäußert werden können und helfen, die Lehr-

/Lernkultur an der HfK stetig zu entwickeln. 

Nachhaltigkeit  

Wir handeln nachhaltig und gehen verantwortungsvoll mit allen Ressourcen um. Wir 

tragen zum Umweltschutz bei und setzen uns für gesellschaftlich relevante Themen 

ein. Wir arbeiten kontinuierlich auf das Ziel einer ökologisch und sozial nachhaltigen 

Hochschule hin. 

Gesundheit und Sicherheit  

Die physische und psychische Gesundheit und Sicherheit aller an der Hochschule 

tätigen Personen hat oberste Priorität. Wir schaffen und respektieren strukturelle 

Rahmenbedingungen, die eine gesundheitsfördernde und sichere Arbeits- und 

Studienumgebung ermöglichen. Wir respektieren und befolgen Arbeits- und 

Gesundheitsschutzvorschriften sowie Sicherheitsmaßnahmen. 

Konfliktlösung  

Wir lösen Konflikte offen, fair und respektvoll. Nötigenfalls unterstützen 

Anlaufstellen und Mediationsangebote bei Konfliktfällen. Wir behandeln persönliche 

und sensible Informationen vertraulich und respektieren die Privatsphäre jeder 

einzelnen Person. 

Die Beratungsstellen sind auf der Webseite der HfK Bremen zu finden. 

Schlussbestimmung  

Dieser Verhaltenskodex gilt für alle Mitglieder, Angehörige und Gäste der HfK 

Bremen. Wir legen großen Wert auf gegenseitigen Respekt und die Einhaltung 

unserer Richtlinien, um eine harmonische Gemeinschaft zu fördern. Die HfK Bremen 

ist ein Ort, an dem wir uns gegenseitig unterstützen und stärken.  


